
Gemeinde Dünserberg

6822 Dünserberg Dünserberg, den 28.05.2013

NIEDERSCHRIFT

über die am Montag, den 27.05.2013, um 20.00 Uhr, im Sitzungszimmer, unter dem Vorsitz des
Bürgermeisters abgehaltene 17. Sitzung der Gemeindevertretung von Dünserberg.

Anwesend: BGM Walter Rauch, Vizebgm. Kilian Moll, Gabriel Amann, Markus
Hartmann, Daniel Mally, Johannes Lins, Armin Rauch, Josef Zimmermann,
Reinold Lins

Der Vorsitzende begrüßte die Mitglieder der Gemeindevertretung und stellte die ordnungsgemäße
Ladung und Beschlussfähigkeit derselben fest. Einen besonderen Gruß entbietet der
Bürgermeister Herrn Haumer Andreas Haumer von der Finanzverwaltung, der als Auskunftsperson
zum Rechnungsabschluss 2012 zur Verfügung steht.

TAGESORDNUNG

1. Genehmigung der Niederschrift vom 08.04.2013
2. Vorlage Rechnungsabschluss 2012
3. Revisionsbericht durch den Überprüfungsausschuss und Entlastung des

Kassiers und der Verwaltung
4. Aussprache und Beratung betreffend Grünmüllentsorgung
5. Berichte
6. Wahl des Vizebürgermeisters (§ 62 Abs 1 GG)
7. Freie Anträge und Allfällige

Beschlüsse

1. Die Niederschrift vom 08.04.2013 wurde einstimmig genehmigt.

2. Der Rechnungsabschluss 2012 wurde der Gemeindevertretung vollinhaltlich zur Kenntnis
gebracht. GF Haumer Andreas erläuterte den Rechnungsquerschnitt und beantwortete
diverse Anfragen.

3. Der Vorsitzende der Prüfungsausschusses GV Armin Rauch berichtet über die
durchgeführte Überprüfung des Rechnungsabschlusses 2012. Einige organisatorische
Anregungen bezüglich Durchführung der Revision wurden vorgebracht. Zu diversen
Haushaltsstellen wurden detaillierte Auskünfte eingeholt. GV Armin Rauch verwies auf eine
saubere und übersichtliche Rechnungsführung und stellte Antrag auf Entlastung des
Kassiers und der Verwaltung. Der Bürgermeister brachte in der Folge den Antrag zur
Abstimmung, welchem durch die Gemeindevertretung einstimmig Folge geleistet wurde.
Der Rechnungsabschluss 2012, sowie die Voranschlagsabweichungen laut Begründungen
im Rechnungsabschluss wurden mit nachstehenden Zahlen genehmigt:



Einnahmen Ausgaben

Erfolgsgebarung € 502.429,55 € 498.557,98
Vermögensgebarung € 811.615,33 € 794.743,85
Gebarungsüberschuss € 20.743,05

.

Haushaltsumsatz 2012 € 1.314.044,88 € 1.314.044,88

Einstimmig wurde beschlossen, dass der Überschuss in Höhe vom € 20.743,05 der
allgemeinen Haushaltsrücklage zugeführt wird.

4. Der Vorsitzende berichtet, dass in jüngster Zeit mehrfach Beschwerden betreffend illegaler
Entsorgung von Grünmüll-, Rasenschnitt und Brotabfällen beim Gemeindeamt
eingegangen sind. Es wird empfohlen, eine geregelte Grünmüllentsorgung einzurichten.
Diverse Gespräche mit dem Abfallentsorger haben bereits stattgefunden. Ebenfalls wurde
mit dem Bürgermeister der Gemeinde Düns Kontakt aufgenommen um abzuklären, ob eine
Lösung in Form einer Kooperation denkbar wäre. GV Rauch Armin führt aus, dass eine
Verlegung des Gemeindebauhofes auf das Areal der Bodenaushubdeponie der
Agrargemeinschaft Schnifisberg, wo auch eine Grünmüllsammelstelle eingerichtet werden
könnte, als Variante möglich wäre.

5. Berichte

 Der Vorsitzende berichtet über die Regio-Vorstandssitzung vom April 2013.
Folgende Themen wurden behandelt. Kulturgütersammlung Walgau (LEADER
Projekt), Internet & Richtfunk, REK und ZIW (Zukunft im Walgau), Bäderkonzept
Walgau, Kultur „Regionale“. Zudem wurde in einer eigene Arbeitssitzung über ein
„Haus der regionalen Genüsse“ im Walgau beraten.

 Im April 2013 wurde eine DREIKLANG Steuerungsgruppensitzung mit dem
Schwerpunkt der Ausarbeitung einer neuen Dreiklang-Broschüre und
Ansichtskarten abgehalten.

 Seitens des Landes wurde der Gemeinde, zu einem Kostenaufwand von € 7.432,00
für Leistungen der Lawinen- und Wildbachverbauung im Jahre 2012,
Bedarfszuweisungen in Höhe von € 1.858,00 gewährt.

 Seitens des Landes wurde der Gemeinde die Endvermessung und
Grundablöseberechnung für den Ausbau der L73 bei km 12,62 bis 12,67 zu
Kenntnis gebracht. Durch die Gemeinde wurde die Auszahlung der Grundablöse
bereits getätigt.

 Seitens der Landesraumplanungsstelle wird eine Stellungnahme zur geplanten PV-
Bürgerbeteiligungsanlage PFÄNDER (Freiflächenanlage) eingeholt. In der Folge
wird mit den Interessierten die weitere Vorgansweise abgesprochen.

 Am 19.04.2013 wurde erstmals in der Geschichte des KPV-Jagdberg die 29.
Jahreshauptversammlung am Dünserberg abgehalten. Rund 60 Personen folgten
der Einladung.

 Seitens der Brauereigenossenschaft Frastanz wurde der Gemeinde mitgeteilt, dass
die im Jahre 2006 verhandelte Bezugsvereinbarung für den Gemeindesaal erfüllt ist
und keinerlei weitere Verpflichtungen bestehen.

 Seitens des Landes wurde der Bauverwaltung Walgau West eine
„Anschubförderung“ in Aussicht gestellt.

6. Vizebürgermeister Kilian Moll legte aus beruflichen Gründen das Amt als Vizebürgermeister
der Gemeinde Dünserberg zurück. Gemäß § 62 Abs 1 GG ein neuer Vizebürgermeister,
aus den Mitgliedern des Gemeindevorstands zu wählen. Als Wahlvorschlag wurde Markus
Hartmann eingebracht. Nachdem keine weiteren Vorschläge unterbreitet wurden, wurde



über den Wahlvorschlag schriftlich abgestimmt. Das Wahlergebnis lautete: 9 abgegebene
Stimmen, 1 ungültige Stimme, 8 gültige Stimmen für Markus Hartmann. Somit wurde
Markus Hartmann als neuer Vizebürgermeister der Gemeinde Dünserberg mehrheitlich
gewählt. Der Bürgermeister gratuliert dem neuen Vizebürgermeister und wünscht ihm viel
Freude und Erfolg bei dieser Aufgabe. Vizebgm. Markus Hartmann bedankt sich für das
entgegengebrachte Vertrauen und freut sich auf die neue Herausforderung.

7. Allfälliges

Bürgermeister Walter Rauch bedankt sich persönlich und im Namen der Gemeinde
Dünserberg beim zurückgetretenen Vizebürgermeister Kilian Moll für seinen Einsatz und
die angenehme freundschaftliche Zusammenarbeit während der letzten 13 Jahre.
Zahlreiche Projekte wurden in dieser Zeit umgesetzt. Mit Kilian Moll hatte die Gemeinde
einen verlässlichen und einsatzfreudigen Begleiter. Kilian Moll betreute die Bereiche
„Kinder und Jugend“, Gemeindeinformatik und Homepage, sowie Abfallwirtschaft. Als
kleines Zeichen der Wertschätzung wurde durch den Bürgermeister ein Geschenk
überreicht.

Schluss der Sitzung ca. 21.30 Uhr. Angeschlagen, am 28.5.2013

Der Bürgermeister:


